
einzelne Referenten, wie hier richtig kritisiert wurde, telefonisch 
Änderungen an Planaufträgen usw. durchgeben.

Wenn wir dem Bürokratismus noch mehr zu Leibe rücken wollen, 
dann ist es notwendig, die Finanzkontrolle exakt auszubauen und 
über die Finanzkontrolle bestimmte Maßnahmen des Bürokratismus 
zu beseitigen. Bei dieser Finanzkontrolle ist uns ein Pech passiert. 
Wir hatten beschlossen, daß die wirtschaftliche Rechnungsführung 
eingeführt wurde, und es wurden viele richtige Maßnahmen be­
gonnen. Aber anstatt daß unsere Genossen die Abrechnung möglichst 
einfach machten, haben sie sich bemüht, im Zusammenhang mit der 
wirtschaftlichen Rechnungsführung die Abrechnung so zu kompli­
zieren, daß der Verwaltungsapparat in den Betrieben vergrößert 
wurde. Das hatten wir aber nicht beschlossen.

Es ist notwendig, diese Fehler zu korrigieren und, was die Frage 
der strengen Finanzkontrolle und der Sparsamkeit betrifft, damit im 
Finanzministerium zu beginnen. Im Finanzministerium sollen wir 
ebenfalls eine ideologische Überzeugungsarbeit in bezug auf die 
strengste Sparsamkeit durchführen, damit die Mitarbeiter des Finanz­
ministeriums eine richtige Orientierung haben.

In der Diskussion wurde richtig hervorgehoben, daß die Entwick­
lung der Landwirtschaft hinter der Industrie zurückgeblieben ist. 
Wir haben in einer Reihe landwirtschaftlicher Kulturen das Vorkriegs­
niveau im vorigen Jahre nicht erreicht. Der erhöhte Verbrauch der 
Bevölkerung kann nur befriedigt werden, wenn wir die landwirt­
schaftliche Erzeugung erhöhen. Einen anderen Weg gibt es nicht. 
Deshalb kommt es jetzt darauf an, die zurückgebliebenen Betriebe 
in der Landwirtschaft auf die Höhe der fortgeschrittenen Betriebe zu 
bringen. Wir wünschen also, daß im Kreisaktiv, im Kreistag und in 
der Gemeindevertretung bis ins einzelne geklärt wird, warum be­
stimmte Betriebe zurückgeblieben sind und was getan werden muß, 
um die zurückgebliebenen Betriebe vorwärtszubringen.

Es gibt ein Mißverhältnis zwischen Viehbestand und Futterbasis. 
Das muß man durch Erweiterung der Futterbasis beseitigen. Der 
Zwischenfruchtanbau muß erweitert werden. Es ist notwendig, den 
Viehbestand der sogenannten devastierten früheren Betriebe zu er­
höhen und zu erreichen, daß diese Betriebe, die momentan als Be­
triebe der örtlichen Landwirtschaft gelten, normale Erträge erreichen. 
Die Kreisorgane sollen diese Betriebe so fördern, daß die werktätigen
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